
Bericht der Kassenprüfer über den Jahresabschluss 2023 des

DENOG e.V.

Magnus Frühling, Theo Voss und Kay Rechthien prüften den Jahresabschluss für das Vereinsjahr
2023 des DENOG e.V., eingetragen im Vereinsregister des Amtsgericht Frankfurt am Main unter
Nummer VR 16234. Magnus Frühling und Kay Rechthien wurden auf der Mitgliederversammlung am
24.11.2017 zu den Kassenprüfern bestellt. Theo Voss wurde auf der Mitgliederversammlung am
12.11.2019 zum Kassenprüfer bestellt.

Die Buchführung des Vereins erfolgt unter Zuhilfenahme der Vereinsverwaltungs-Software ClubDesk.
Alle für die Prüfung relevanten Unterlagen und Zugänge wurden in digitaler Form vom Kassenwart
des Vereins, Tim Kleefass, zur Verfügung gestellt. Im Detail umfasste dies:

● Zugang zur Buchführung der Vereinsverwaltungs-Software
● Eingangs- und Ausgangsrechnungen sowie Reisekostenabrechnungen als PDF-Dokumente
● Kontoauszüge des Geschäftsjahres 2023 des Kontos DE66 5019 0000 6700 4888 94 bei der

Frankfurter Volksbank eG als PDF-Dokumente
● Summen- und Salden-Liste des Vereins per 31.12.2023 als PDF-Dokument

Die vorliegenden Dokumente und das digitale Kassenbuch wurden von den Kassenprüfern individuell
und eingehend geprüft. Die Kommunikation der Kassenprüfer über kassenpruefer@denog.de erfolgte
unabhängig und unbeeinflusst. Es ist grundsätzlich lobend vorwegzunehmen, dass die gesamte
Buchhaltung sowie Budgetplanung auf sehr hohem Niveau erfolgt.

Erfreulicherweise ist festzustellen, dass die in den Vorjahren beanstandeten Abrechnungen
von Reisekosten nun deutlich besser nachvollziehbar sind. Wie auch in den Vorjahren sind
abgerechneten Reisen nach Prüfung korrekt und im Sinne des Vereins erfolgt.

Folgende Punkte sind anzumerken:

● Für den Kauf bzw. die Anmerkung von Equipment wird eine “Return of Invest”-Planung
empfohlen, auch im Hinblick auf sich wiederholende Events und Abschreibungen.

● Die Finanzierung von DENOG16 basierte zu einem erheblichen Anteil auf einer
Förderung des Kongresfonds Berlin, im Hinblick auf DENOG17 und folgende
Konferenzen ist sicherzustellen, dass eine alternative Finanzierung sichergestellt ist.

● Die vom Vorstand geplante 5 Jahres Budgetplanung wird begrüßt, dies würde den
Kassenprüfern eine genaue Prüfung von Plan/Ist-Ausgaben ermöglichen.

● Dem Vorstand wird angesichts der hohen Haushaltssumme und damit verbundenen
Haftung aufgefordert, Maßnahmen zur Risikominimierung rechtlich und steuerlich zu
prüfen.

Festzuhalten ist, dass die Buchführung und der Jahresabschluss entsprechend den Vorgaben der
Vereinssatzung und den Beschlüssen der Mitgliederversammlung erfolgten. Rücklagen sind
zweckgebunden und korrekt dokumentiert. Die Verwendung der MIttel erfolgte Satzungskonform.

Die Kassenprüfer empfehlen der Mitgliederversammlung, dem Vorstand die Entlastung zu erteilen.

Friedrichsdorf, 27.11.2024 Berlin, 27.11.2024 Berlin, 27.11.2024

Magnus Frühling Theo Voss Kay Rechthien
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